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FACHSEMINAR

Windenergie −
als Chance für die Landwirte

FACHSEMINARE IM RAHMEN DER
QUALIFIZIERUNGSKAMPAGNE ERNEUERBARE
ENERGIEN DES MINISTERIUMS FÜR UMWELT,

KLIMA UND ENERGIEWIRTSCHAFT
BADEN-WÜRTTEMBERG

DIENSTAG, 6. MÄRZ 2012 − TITISEE-NEUSTADT

Energie − aber wie?

ENERGIE − ABER WIE?
QUALIFIZIERUNGSKAMPAGNE 
ERNEUERBARE ENERGIEN

Die Qualifizierungskampagne soll
sowohl Akteuren der Energie- und
Baubranche als auch interessierten
Landwirten, Kommunen und 
Bürger/innen den Zugang zu fundiertem Wissen über
erneuerbare Energien ermöglichen.

Sie soll das Bewusstsein für einen ressourcenschonenden
Umgang mit Energieträgern und Bürgerbeteiligung wecken,
Potenziale der erneuerbaren Energietechnologien aufzeigen,
Kompetenzen an beteiligte Akteure vermitteln und für eine
fachgerechte Umsetzung der Technologien sorgen.

Im Internet finden Sie weitere Informationen zu der
Kampagne sowie zu aktuellen Weiterbildungsangeboten aus
dem Bereich der erneuerbaren Energien und der rationellen
Energieanwendung.

B
itt

e 
A

nt
w

or
ts

ch
ei

n 
au

sr
ei

ch
en

d 
fr

an
ki

er
t z

ur
üc

ks
en

de
n

Fa
ch

se
m

in
ar

 W
in

de
ne

rg
ie

B
ild

un
gs

w
er

k 
de

s 
B

LH
V

Fr
ie

dr
ic

hs
tr

aß
e 

41
79

09
8 

Fr
ei

bu
rg

w
w

w
.e

n
er

g
ie

-a
b

er
-w

ie
.d

e 

Fachseminar:
Windenergie − als Chance für die Landwirte

Termin:
Dienstag, 6. März 2012, 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Ort:
Hotel Neustädter Hof
Am Postplatz 5
79822 Titisee-Neustadt

Seminarkosten:
30,− Euro inkl. Essen und Kaffee je Person

Anfahrt mit dem Auto
Ab Freiburg auf der B31 Richtung Titisee-Neustadt, die B31 an
der Ausfahrt Neustadt-Mitte verlassen und an der Hauptstraße
rechts abbiegen. Nach ca. 1000 m an der Wilhelm-Stahl-Straße
rechts abbiegen, dem Straßenverlauf ca. 400 m folgen. Am
Postplatz links ab, ca. 50 m zum Neustädter Hof.

Ab Hüfingen auf die B31 Richtung Titisee-Neustadt, die B31 an
der Ausfahrt Neustadt-Ost verlassen. Der Straße ca. 3 km folgen.
Links in die Wilhelm-Stahl-Straße abbiegen, dem Straßenverlauf
ca. 400 m folgen. Am Postplatz links ab, ca. 50 m zum
Neustädter Hof.

Anfahrt mit der Deutschen Bahn
Bahnhof Neustadt. Bequem per Bahn erreichbar. Aus dem
Bahnhof kommend nach rechts zum Neustädter Hof gehen.
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Windenergie − 
eine Chance für die Landwirte
Die Qualifizierungskampagne Erneuerbare Energien des
Ministeriums für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
Baden-Württemberg veranstaltet am 6. März 2012 gemeinsam
mit dem BLHV-Bildungswerk und der Ingenieurkammer 
Baden-Württemberg das Fachseminar „Windenergie − Chance 
für die Landwirtschaft“.

Die Landesregierung von Baden-Württemberg will den Ausbau
regenerativer Energien schnell voranbringen. Dabei wird
verstärkt auf die Windenergie gesetzt. Jährlich sollen 150 neue
Windenergieanlagen in Betrieb genommen werden. 

Im Mix der regenerativen Energieformen − Wind, Sonne,
Wasser, Bioenergie und Geothermie − hat die Windenergie eines
der größten Ausbaupotenziale. Windräder benötigen wenig
Fläche und liefern im Vergleich dazu einen sehr hohen
Stromertrag.

Der Windatlas für Baden-Württemberg weist in unserer Region
geeignete Standorte aus. Diese befinden sich auch auf Flächen,
die bäuerlichen Betrieben gehören. 
Hieraus ergeben sich Chancen, aber auch eine Reihe neuer
Fragen, die wir in dieser Fachveranstaltung klären wollen. 

Dazu gehören:

• Was beinhalten die neuen Rahmenbedingungen für das
Planungsrecht und wie werden neue Standorte festgelegt?

• Was bewirken Windkraftanlagen in einer Gemeinde?
• Wie ist die Technik bei neuen Windenergieanlagen und der

intelligenten Stromnutzung?
• Was ist bei Standortwahl und Zuwegung zu beachten?
• Welche rechtlichen Fragen sind bei einem Projekt zu klären?
• Welche Erfahrungen gibt es mit Finanzierungen und

Beteiligungen?

Die Veranstaltung richtet sich an Landwirte, interessierte 
Bürger/innen, Kommunalverwaltungen und Ingenieure.

VERANSTALTER:

Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
Baden-Württemberg

Badischer Landwirtschaftlicher Hauptverband − Bildungswerk

Ingenieurkammer Baden-Württemberg

PROGRAMM 
6. März 2012, Titisee-Neustadt

9.45 Uhr Begrüßung

Achim Haid, Ministerium für Umwelt, 
Klima und Energiewirtschaft
Eugen Tritschler, BLHV-Kreisvorsitzender

10.00 Uhr Planungsrechtliche Rahmenbedingungen
nach der Novellierung des
Landesplanungsgesetzes

Dr. Johannes Dreier, Leiter des Referats
Raumordnung, Baurecht, Denkmalschutz im
Regierungspräsidium Freiburg

10.45 Uhr Windkraft und Tourismus im Naturpark
Südschwarzwald, Erfahrungsbericht 

Bürgermeisterin Hannelore Reinbold-Mench,
Freiamt

11.30 Uhr Technische Grundlagen 
der Windenergienutzung

Klaus Schulz,
Ingenieurkammer Baden-Württemberg

12.30 Uhr Mittagessen

13.30 Uhr Standortwahl, Zuwegung, Genehmigung,
Beteiligung
Landwirte mit Windenergie

Erfahrungen eines beteiligten Landwirts 
Konrad Hermann, Gütenbach

14.15 Uhr Planung, Bau, Flächennutzung, Pacht,
Rückbaupflicht
Juristische Themen

Holger Stich,
RA und BLHV-Bezirksgeschäftsführer

15.15 Uhr Projektierung, Finanzierungsmodelle,
Beteiligungen

Dr. Josef Pesch, FESA

16.30 Uhr Ende der Veranstaltung

ANMELDUNG:

Ihre frühzeitige Anmeldung per Post oder Fax erbitten wir mit
diesem Antwortschein oder per E-Mail an das Bildungswerk des
BLHV zu senden:

Bildungswerk des BLHV
Friedrichstraße 41
79098 Freiburg
Tel. 07 61/ 2 7133-82, Fax 07 61/ 2 7133-63
E-Mail: matthias.werner@blhv-freiburg.de

TEILNAHMEGEBÜHR:

Die Teilnahmegebühr pro Seminar und Person beträgt 
30,− Euro. 

Anmeldung zum Seminar in 
Titisee-Neustadt, am 6. 3. 2012

Teilnehmer 1: Vorname, Name

Teilnehmer 2: Vorname, Name

Postfach/Straße

PLZ, Ort

Telefon/Telefax

E-Mail

Ort/Datum/Unterschrift

Hinweis: Gemäß Bundesdatenschutzgesetz unterrichten wir Sie über die Speicherung
Ihrer Anschrift in einer Datei und die Bearbeitung mit automatischen Verfahren.


